
Das	Thema	»Heimat«	ist	in	Politik,	Medien	und	Gesellschaft	wieder	allgegenwärtig,	
und	sehr	unterschiedliche	Interessen	werden	mit	Heimatbezug	vertreten.

Einerseits	bezieht	sich	Heimat	auf	die	eigene	Herkunft	und	damit	auf	etwas	
Unvergängliches,	andererseits	wird	Heimat	definiert,	gepflegt,	beschützt,	benutzt	
und	emotional	aufgeladen.	Heimatgefühle	sind	mit	dem	familiär-nachbarschaftlichen	
privaten	Raum	ebenso	verbunden	wie	mit	Regionen,	Kulturen	oder	dem	
Nationalstaat.	Auch	die	Wahrnehmung	oder	Sorge	des	Verlustes	von	Heimat	und	die	
Sehnsucht	nach	Heimat,	innerlich	wie	äußerlich,	gehören	dazu.	Was	genau	ist	das	-	
Heimat?	Und	wie	erklärt	sich	die	vielfältige	Verwendung	des	Begriffes?


Der	Historiker	Prof.	Dr.	Habbo	Knoch	und	der	Psychoanalytiker	Torsten	Maul	

führen	beim	12.	Psychoanalytischen	Salon	aus	der	Perspektive	ihrer	Fachgebiete	in	
das	vielfältige	Thema	ein	und	diskutieren	mit	dem	Publikum.		


Moderation:	Torsten	Michels	(Psychoanalytiker)


Der	psychoanalytische	Salon	beschäftigt	sich	in	loser	Reihenfolge	mit	relevanten	gesellschaftlichen	
und	klinischen	Fragen,	um	diese	aus	psychoanalytischer	Sicht	zu	beleuchten	und	mit	Vertretern	
anderer	Fachgebiete	zu	erörtern.	Dabei	wird	auch	das	Gespräch	mit	den	Zuhörer:innen	gesucht.

Der	Eintritt	ist	frei,	eine	Spende	ist	sehr	willkommen.	


Anmeldung	zum	Newsletter	unter	https://www.torstenmaul.art

PSYCHOANALYTISCHER	SALON	
HAMBURG


							Zum	Thema:


Thalia	Nachtasyl	(Alstertor	1),		Montag	03.06.2024,		Beginn	20.00	Uhr		(Einlass	19.30	Uhr)

Heimat

			am	Montag,	den	3.6.2024	im	Thalia- Beginn	20.00	Uhr	(Einlass	19.30	Uhr)


